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Die heutigen Navigationssysteme können 
viel mehr, als lediglich den richtigen Weg 
von A nach B zu weisen. Im Laufe der Zeit 
entwickelten sie sich vom simplen Routen-
berechnungswerkzeug zu einem hochkom-
plexen elektronischen Helfer, der seinem Be-
nutzer eine optimierte Tour berechnet. Nicht 
selten wird dazu eine große Bandbreite an 
zusätzlichen Funktionen angeboten, bei der 
dem Kunden durch eine ausführliche Daten-
erfassung eine Vielzahl an Informationen be-
reitgestellt wird. Empfang, Verarbeitung und 
Visualisierung von Verkehrsdichten in Echt-
zeit bieten dem Nutzer in Kombination mit 
intelligenten Verkehrsmeldungen eine unge-
wohnt komfortable Reiseerfahrung.  
SOPHIST war bei einem Zulieferer für solche 
Navigationssysteme eingesetzt.

AUFGABE:
Wirft man einen Blick hinter die Kulissen, wird 
schnell klar, dass für die Entwicklung einer solch 
fortgeschrittenen Reiseunterstützung eine Un-
menge an komplizierten Entwicklungsarbeiten 
und Prozessen von Nöten ist. Um solch ein fort-
geschrittenes System effektiv und genau zu be-
schreiben, ist eine einheitliche und organisierte 
Herangehensweise unerlässlich.
Die Kernaufgabe der SOPHIST GmbH bestand 
in diesem Projekt darin, eine umfasse Anforde-
rungsanalyse und die Qualitätssicherung von 
Anforderungen an das System durchzuführen. 
Ausgangspunkt waren hierbei auf Vorgänger-
systemen basierende generische Produkt- und 
Blackbox-Beschreibungen eines großen Auto-
mobilherstellers, auf Basis derer die verschiede-
nen Systemkomponenten beschrieben wurden.
Eine weitere Aufgabe bestand darin, fachliche 
Begriffe in einem Glossar einheitlich zu erklären 
und eine Methodik für den Umgang mit Glossar-
Begriffen im Projekt zu etablieren.

UMSETZUNG:
Bei der Ermittlung, Dokumentation und Abstim-
mung der Anforderungen unterstützten unsere 
erfahrenen Systemanalytiker den Automobilzu-
lieferer durch vielseitig erprobte Methoden. Initi-
ale Workshops und Interviews mit den 
Product-Ownern, Systemspezialisten und An-
forderungsanalytikern vermittelten ein grundle-
gendes Bild des Systemumfangs. Darauf auf-
bauend erstellten die Berater der SOPHIST 
GmbH unter Zuhilfenahme einer englischen An-
forderungsschablone die natürlichsprachlichen 
Anforderungen an das System. Dabei wurde der 
Anforderungsinhalt durch Abgrenzung der Aus-
löser, Vorbedingungen und Voraussetzungen 
für die verschiedenen Systemteile dokumentiert 
und mit jeweiligen Stakeholdern abgestimmt.
Positive Begleiterscheinungen waren dabei un-
ter anderem eine verbesserte interne Kommuni-
kation, effizienter gestaltete Abstimmungstermi-
ne und ein besseres Verständnis des Vorgehens 
zum Erstellen von aussagekräftigen und präzi-
sen Anforderungen. Von diesem neu gewonne-
nen Wissen profitierten auch die unterneh-
mensinternen Anforderungsanalytiker, die für 
den gesamten Requirements-Engineering-Pro-
zess verantwortlich sind. In Abstimmungs- und 
Abnahmeterminen konnten Sie gegen Ende 
selbst eine beträchtliche Effizienzsteigerung 
vermerken.

Durch die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
dem Kunden ist es gelungen, dieses vielschich-
tige System übersichtlich und verständlich dar-
zustellen und dabei einen soliden Grundstein für 
zukünftige und weiterführende Projekte in die-
sem Bereich zu schaffen.
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TECHNISCHE  
DATEN:
Eingesetzte Tools:
JIRA
Microsoft Excel und Word
Outlook Web App
Tortoise SVN

Eingesetzte Methoden:
Requirements-Templates
SOPHIST-REgelwerk
Interviews mit Fachexperten
Analyse fachlicher Artefakte
Moderation von  
Abnahmeterminen
Review bestehender und neuer 
Anforderungen

KUNDENNUTZEN:
►► Die interne Kommunikation wurde 

verbessert.
►► Die Qualitätssicherung wurde 

verbessert.
►► Die Effizienz in Abstimmungs- und 

Abnahmeterminen wurde erhöht.
►► Das gemeinsame Verständnis des 

Sachverhalts wurde verbessert.
►► Das RE-Wissen wurde bei den 

internen Requirements-Engineers gezielt 
aufgebaut.
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